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Zußzig eines Schlußes der letztjaͤhrigen Synode, gehalten 
in Philadelphia, verſammelten ſich die Glieder derſelben 
zu Riemstaun, Lancaſter Caunty, den Aten September, 1831. 
Samſtag Abends predigte Heir Dubs, über Matth. 6. 8. 
Sonntag Morgens um 3 nad) D Uhr predigte der. Praͤſident 
der Synode, über 1 Cor. 4.1,2. Um 1 Uhr Nachmittags 
hielt Herr Schmidmer eine Rede in englifcher Sprache, über 
2 Eor. 5.20. Um 1 Uhr Nachmittags unterhielt Herr F. 
E. Von der Sloot die Gemeinde mit einem Vortrag, über 8 
Mofe, 10 Kapitel und Schluß des Sten Verfes. Des Abends 
predigte Herr Bibighaus über Apoftel Gefchichte 26, 18. 


Montag Morgend um 9 Uhr verfammelten fich die Brüder 
von Seiten der Prediger und Elteften von den verfchiedenen 
Gemeinden von Pennſylvanien und den angrängenden Staat: 
en, in der Kirche, um die vorfommenden Gefchäfte zu ver: 
richten. Alle anwefende Glieder vereinigten ſich mit dem 
Präfidenten der Synode, durch Geſang und Gebet den Bey— 
ſtand Gottes zu erflehen, und fo wurde die erfte Sitzung er— 
öffnet. 
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Gegenmwärtige Ölieder: 


Prediger Elteſte 
Herr F. L. Herrman, Daniel Hartman, 
— H. Bibighaus, John Dautrich, 


— —. G. Herrman, — Klei 
8 Dube, MB, 
— T. 9. Leinbach, e itter, 


— 2. L. Herrman, 
— % €. Guldin, 


| 
| 
| 
— ©, Seibert, | 
| 
| 
| 
.- 
| 


Jacob Seibert, 

Jacob Schwabe, 
George Miller, 

Jacob Haberftich, 
Johann Wilfon, Ef. 
Jeremias Haller, 


— 1,8%. Herrman, 
— C. W. Schultz, 
— F. E. Bon der Sloot, 


— F. W. Bon der Sloot, Jacob Spas, 
— 5 * ul Daniel Berlet, 
Anwefende Kandidaten ee en a r 
Herr en Schmidmer, gner, 
— A. Schäfer, Abweſende Tas und Kandis 
— 8,8. 0. Herman, || Herr Abraham Bert, 
Herr F. 2 Daubert, — J. Stily,* 
— N: Miller, | — G. Mill, 
Eltefte — R. Fiſcher, 


Herr Wilhelm Hottenſtein, | — Daniel Zobiad,T 
— H. Burkholder, Ef. — IJ. Althaus, 


— George Coleman, — J. T. Clark 3 
— Sacob Liebig, — ©, Eggert, < *— 
— George Voigt, — — Porter, * 


Zuerſt ſchritt die Synode zur Wahl ihrer diesjaͤhrigen Be— 
amten, Auf Vorſchlag wurde beſchloßen, daß 





Der Sekretaͤr erfuhr Durch einen Brief, daß Herr Stily durch 
hohes Waßer von feiner Neife zur Synode aufgehalten wurde. 

+ &o auch wurde er Durch einen Brief benachrichtiget, dag Herr 
— Tobias auf ſeiner Reiſe Frank wurde und wicher zuruͤckkehren 
mußte 


DON 


5.8, Zerrman, Vräfident, 

Tobanıı €. Buldin, Sekretär, und 

Beorge Remp, Schatmeifter, für diefes Jahr 
ſeyn ſollen. Pi 

Auf Vorfchlag und Beſchluß wurde die Konftitution der 
Synode vorgelefen ; und fogleich darauf aud) Die Verband: 
lungen der legtjährigen Situng. 

Jeder Prediger wurde nun von dem Vorſitzer aufgefordert, 
Bericht von dem Zuftand feiner Gemeinden und feiner Amts— 
führung abzuftatten. Aus dem mündlichen Bericht der Pre— 
Diger und ans den fehriftlichen Zeugnißen, durch die Elteſten 
verſchiedener Gemeinden überreicht, erhellt es, daß der Zuftand 
der Kirche, im Allgemeinen genommen, erfreulich ift, und daß 
die Brüder, die zu diefer Verbindung gehören, ſich durch red: 
liche und eifrige Thaͤtigkeit auszeichnen. 

Folgende Briefe wurden diefer Sitzung vorgelefen : 


1. Einer von dem Ehrfamen Kirchenrath der Gemeinde 
in Neu: Morf, in welchem Sie den glücklichen Zufland Ihrer 
Gemeinde vorſtellen und Ihre voͤllige Zufriedenheit mit Ihr— 
em Prediger, Herrn Mills, ausdruͤcken. Die Synode freuete 
ſich ſolches zu vernehmen, und wuͤnſchte Ihnen die Fortdauer 
des goͤttlichen Segens und Beyſtandes. 

2, Einer von Bruder Althaus, in welchem Er feine Liebe 
und Achtung gegen die Synode ausdrüct, derfelben Segen 
wünfcht, und, der weiten Entfernung wegen, um Entfehuldig: 
ung bittet. Entfehulpigt. | 

3, Einer von den Chrfamen Kirchenräthen der Gemeinden 
inund um Garliöle, von Herm J. ©. Ibach bedienet, in 
welchem Diefelben den Wunfch äußern, mit Ihrem Prediger 
in Verbindung mit diefer Synode zu kommen. 


4. Einer von Herrn Bruder 3. T. Clark, worinnen Er 


um Entfchuldigung feiner Abwefenbeit und um Erneuerung 
feiner Licenz bittet; wurde entfehuldiget. 


5. Ein anderer wurde der Ehrw. Synode überreicht, ge- 


fehrieben von einem Herren, Namens Jacob Hoffman, in 
A2. 


Ka 
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welchem bie Synode erfucht wird, der Ehrw. Niederdeutfchen 
Synode in ihren Schlüßen zu folgen, welche Schlüße dahin 
gehen, “ Keinen in die Gemeinfchaft der Kirche aufzunehmen, 
der nicht, AL animo, dem Freimanrer:Orden entfagt, und 
daß ſolche Glieder, Eitefte, Vorfteher, Prediger ıc. die dem 
Orden nicht entiagen, fuspendirt werden follten.” 


6. Ein anderer über den nämlichen Gegenftand, enthal- 
tend eine Ähnliche Bitte, von dem Ehrfamen Kirchenrath 
einer Gemeinde in Mifflin Caunty unterfchrieben, 


HerrBrnder Schul berichtete, daß Er als Stadt-Mißionar 
in Miladelphia angeftellt fey. Aus feinem Bericht erhellet, 
daß Er zwar jetzt Feine Gemeinde bedient, aber dennoch auf 
eine fegensreiche Art als Bothſchafter an Chrifti Statt im 
Weinberge Jeſu unter feinen Mitmenfchen wirft. 


Ein Herr, Namend L. 5. Daubert, der Gottegelahrtheit 
Beflißener von Deutfchland, mit günftigen Empfehlungen von 
dem Ehrfamen Kirchenrathe der Reformirten Gemeinde in der 
Rehöftraße, in Philadelphia, verfehen, erfuchte die Eynode, um 
eraminirt und licenfirt zu werden, 


Ein anderes Erfichen von felbiger Art, wurde vorgetragen 
von einem jungen Herrn, Namens Heinrich) Miller, der fich 
in Philadelphia der theologifchen Wißenfchaften befleißigte. 


Beſchloßen, dad Erfuchen des Herrn Ibach und feiner 
Gemeinden einer Kommittee zu übergeben, Diefe Kommit: 
tee beftehet aus den Herren 


E. ©. Herrman, 
J. ©. Dubs, 
F. E. Von den Sloot, 
T. H. Leinbach, 

- 5% Wilſon, Eſq. 
Wilhelm Hottenſtein. 


Au wurde dieſer Kommittee dad Erſuchen des Herrn 
Daubert uͤbergeben. 
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Solgende Kommittee wurde vorgefchlagen und angenom— 
men, zu unterfuchen, ob Herr Miller ald Kandidat zum Era: 
men aufgenommen werden foll. | E 

C. W. Schuls, 


E. W. Von der Sloot, 
S. Seibert, 

George Miller, 

J. €, Guldin. 


So auch wurden die Herren Brüder A. L. Herrman, ©. 
Seibert, Wilhelm Schmidmer, Benjamin Haberftich un 
Jacob Schwabe zu einer Committee geordnet, die Rechnung 
ded Schatzmeiſters zu durchfehen. " 

Die Kommittee von der leßtjährigen Synode, beftimmt die 
Konftitution der Synode druden zu laßen, berichtet durch 
Bruder Bidighaus, daß dieſes gefchehen. 

H. Bibighaus, 
5 L. Herrman, 
J. C. Guldin. 


Die erſte Sitzung mit Geſang und Gebet beſchloßen. 





2 Uhr Nachmittags, 
Oeffneten Geſang und Gebet die zweyte Sitzung. 


Die Kommittee, welcher aufgetragen war, während des 
Receßes der Synode, Herrn Kandidat L. C. B. Herrman zu 
examiniren, berichtet, daß fie Diefes gethan, Ihn in den ge: 
lehrten Sprachen und theologifchen Wißenfchaften ſo gefun— 
den, daß fie Ihm die Licenz ertheilten. 

2. C. Guldin, 
T. H. Leinbach, 
J. S. Dubs. 


Die Comittee, um das Erſuchen der Gemeinden in und um 
Carlisle und Ihres Predigers, Herrn Ibach, in Erwägung 


& 


zu nehmen, berichtete, daß fie, nad) reiflicher Weberlegung 
aller Umftände, dieſelben mit Freuden der Synode zur Auf: 
nahme empfehlen. Angenommen. 


C. ©. Herrman, 

J. S. Dub, 

F. E. Von der Sloot, 
T. H. Leinbach, 

J. Wilſon, Eſq. 
Wilhelm Hottenſtein. 


Beſchloßen, daß der Praͤſident und Schreiber der 
Synode, den Gemeinden des Herrn Ibach Nachricht geben 
von unſerm Verhalten gegen Sie, Herrn Ibach, und Ihrer 
Aufnahme. 


Die Kommittee, um das Erſuchen des Seren Daubert, in 
Erwaͤgung zu nehmen, zeigte an, daß fie Ihn, in Folge feiner 
guten Zengniße, der Synode zum Eramen empfehlen. 


C. ©, Herrman, 

J. ©. Dub, 

F. J. Von der Eloot, 
T. 9. Leinbach, 

J. Wilſon, Eſy. 
Wilhelm Hottenſtein. 


Bericht angenommen. 
Auf Vorſchlag bei chloßen, daß eine Kommittee er: 
nannt werde, Herrn Daubert in Hinficht feiner Mißenschaf: 


ten zu examiniren. — Folgende Brüder bilden die Kom 
mittee. | J 


J. 


N 


Die Kommittee, um die Sache ded Hrn. Millerd zu prüfen, 
berichtete, daß fie feine Zengniße fo gefunden, daß fie Ihn 
wünfchen eraminirt zu feben. C. W. Schuls, | 

3. W. Von der Sloot, 
S. Seibert, 
G. Miller, 

Gebilligt. J. C. Guldin. 

Beſchloßen, daß eine Kommittee ernannt werde, Hin. 
Miller zu eraminiren. Sie befteht aus den Brüdern 


C. W. Wal, 
H. Bibighaus, 
C. G. Herrman. 

Beſchloßen, daß die Licenz des Herrn Porter erneuert 
werde. 

Auf Vorſchlag daß der Titel unſerer Synode umgeaͤndert 
werde, wurde dieſe Frage reiflich in Ueberlegung genommen, 
und endlich folgender Schluß abgefaßt: Da dieſe Synode 
ſich uͤber die Graͤnzen Pennſylvaniens ausgebreitet und da 
dieſe Synode wirklich die alte Synode iſt, wie ſie zur Zeit ih— 
rer Entſtehung in den Vereinigten Staaten war, ſey es be— 
ſchloßen, daß dieſe freye und unabhaͤngige Synode hinfuͤhro 
den Titel fuͤhre: Die Synode der Deutſch-Reformirten 
Kirche von Pennſylvanien und den angränzenden Staaten.” 

Beſchloßen, daß Herr Ibach, in Folge des obigen 
Schlußes, dad Siegel® der Synode umändern laße. 

Befchloßen, daß die Briefe über Freymaurerey, an 
die Synode gerichtet, einer . Rommittee übergeben werden ; 
folgende Brüder wurden zu derfelben ernannt. 

C. W. Wack, 

F. E. Von der Sloot, 
A. L. Herrman, 
Jacob Blaus, 

Jacob Seibert. 


Sr 
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* Das gewählte Wappen it "Ein fliegender Adler mit ver Pofaune 
des Evangelinıng und Dem Oelzweig des Friedens.’ 
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Ein Brief von Hrn. Bruder Berke, in welchem Er wegen 
Krankheit in feiner Familie um Entfehuldigung erſucht, Be: 
richt von feinen Gemeinden giebt, woraus erhellet, daß Er 
in feinem Amte dad leiftet, was ein Borhfchafter Jeſu ſchuldig 
iſt. Wurde entſchuldigt. 

Die Tagebuͤcher der Kandidaten zu durchſehen, wurde den 
Brüdern H. Bibighaus und A. L. Herrman übergeben. 

Beſchloßen, daß die Sitzung für dieſen Nachmittag 
aufbreche. Die Liebe und Eintracht, mit welcher bisher alle 
Geſchaͤfte verhandelt wurden, ſchien alle Herzen zu innigem 
Andachtsgefuͤhl vorbereitet zu haben, waͤhrend Geſang und 
Gebet die Sitzung endigten. 

Dieſen Abend predigte Herr Ibach in engliſcher Sprache, 
1 Cor. 1, 22, 28, 24. 


Dienſtag Morgen 8 Uhr, 


Stroͤmten die Bruͤder, Hand in Hand, in die Kirche, und 
bereiteten ſich vor zum Geſchaͤfte durch Geſang und Gebet. 
Beſchloßen, daß Herr Schaͤffer, der bereits drey Jah— 
re unter Licen; geſtanden und Beruf von Gemeinden vorzeigt, 
dieſen Vormittag bey dem Gottesdienſt ordinirt werde, und 
daß folgende Bruͤder die Kommittee zu dieſer Handlung bilden 
F. L. Herrman, 
J. S. Dubs, 
C. G. Herrman, 
J. S. Ibach, 
J. C. Guldin. 


Vorgeſchlagen und beſchloßen, daß Bruder C. G. Herr— 
man die Ordinationspredigt halte. 


Die Kommittee , beſtimmt Herrn Daubert zu exami- 
niren, berichtete, daß fie Ihn in den, verfchiedenen Zweigen 
per Theologie geprüft und Ihn darinnen, fowohl wie in Sin: 





— 
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ficht feiner Anfichten von den Lehren des Heils und jeinen 
Erfahrungen wahrer Gottfeligkeit, befriedigend gefunden und 
daher Ihn der Synode zu Kicenz empfehle. 
J. S. Ebach, 
J. S. Dubs, 
T. H. Leinbach, 
Genehmigt. J. C. Guldin. 


Herrn Millers Examinats-Kommittee gab den Bericht, daß 


ſich derſelbe nicht zum Examen in den gelehrten Sprachen 


anbot, daß ſie Ihn aber in den uͤbrigen Zweigen der Theolo— 
gie gepruͤft und Ihn darinnen ſo bewandert gefunden, daß ſie 
Ihn von der Synode wuͤnſchen licenſirt zu wißen. 
C. W. Wack, 
H. Bibighaus, 
Angenommen. C. G. Herrman. 


Die Kommittee, welcher die Briefe uͤber Maurerey uͤber— 
reicht wurden, las dieſen Bericht, welcher von der Synode 
angenommen wurde, Wir, Ihre Kommittee, beſtimmt die 
Documente über Freymaurerey, der Synode mitgetheilt, in 
Erwägung zu nehmen, berichten, daß wir es unſchicklich er: 
achten für die Synode, diefe Sache Ihrer weitern Aufmerf- 
ſamkeit zu würdigen, indem ed ein ©egenftand iſt, der der 
Natur und den Abfichten eines geiftlihen Körperd nicht an- 


gehört.” 
C. W. Wad, 
F. E. Von der Sloot, 
A. L. Herrman, 
Jacob Blaus, 
Jacob Seibert. 
Beſchloßef, daß ed den Beamten der Synode über: 
geben werde, nach Gutduͤnken in Unfehung der Xicenz des 
Herrn Clark zu handeln. 


Befchlofen, daß der Schreiber der Synode angewiefen 
fey, allen Ehrw. Synoden, die gegen und freundfchaftliche 
Gefinnungen hegen, unfere Verhandlungen zuzufenden. 
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Bruder Schultz berichtete, daß fi eine Gemeinde ohne Pre: 
diger zu Cohenfey in Neu:Terfey befinde, nnd daß er wuͤnſche 
die Synode moͤchte einen Mißionar dorthinſenden. 

Beſchloßen, daß Herr Schultz jene Gemeinde als 
Mißionar beſuche. 

Auf Vorſchlag befchloßen, daß alle Gemeinden, von 
den Brüdern diefer Synode bedient, und wo fie liegen, in den 
Verhandlungen angezeigt werden follen. | 

Befhloßen, daß in Zukunft jeder Prediger einen 
schriftlichen Bericht von dem Zuftand der Religion in feinen 
Gemeinen jährlich der Synode überreichen foll, 


Befhloßen, daß die Sitzung für diefen Vormittag 
aufbreche, welches gefchahe mit Gefang und Gebet. 


Um 10 Uhr verfammelten fich die Brüder und eine zahls 
reiche Menge im Haufe ded Herrn zum Gottesdienſte, bey 
welcher Gelegenheit. Bruder C. G. Herman eine Predigt 
hielt, über 1 Zohan. A. 1,2, 3. Nach geendigtem Gotted- 
dienfte fehritt die Kommittee zur Ordination des Herrn Schi: 
fer. Bey diefer feyerlichen Szene wurden alle Herzen gerührt 
und Thränen rollten über die Wangen Vieler, ald die Prebi: 
ger und der Kandidat, der eben in feinem Amte Jeſu-Treue 
gefchworen, und unter Händeauflegung Segenswünfche em⸗ 
yfieng, auf Ihren Knieen am gottgeweiheten Altar darnieder 
lagen und vor dem Hohen und Erhabenen im Gebete rangen. 
— ſtanden ſie auf und reichten dem Neugeweiheten die 

nde. 





Dienftag Nachmittag 2 Uhr. 
Gottesdienſt eröffnete die Sitzung. 


Die Kommittee, beftimmt die Tagebücher der Kandidaten 
zu prüfen, berichtet, daß fie diefelben durchfehen und fie voll: 
kommen nach dem Sinn der Lehre Jeſu gefunden. 


iR Y 
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Herr Bruder Herz, der diefer Sitzung beywohnte, wurde 
auf Vorſchlag als rathgebendes Mitglied aufgenommen. 


Beſchloßen, daß 400 deutſche und 200 englifhe Er: 
emplare unferer Verhandlungen gedruckt werden follen. 


Beſchloßen, daß 50 deutſche und 50 englifeje Ordi⸗ 
nationd-Scheine und eben fo viel Kandidaten Licenzed gedruckt 
werden ſollen. | | 

Folgende Plaͤtze wurden vorgeſchlagen für die nachftjährige 
Sitzung der Synode: Kutztaun in Berks Cannty, Schäfferd: 
taun in Libanon, Hummeldtaun in Dauphin, und Mechan- 
icksburg in Cumberland Caunty. Nach Zählung der Stim⸗ 
men zeigte fich, daß Mechaniclöburg eine Mehrheit Hatte. 

Befhloßen, daß die nächfte Sitzung der Synode zu 
letztgenanntem Drte auf den erfien Sonntag im September 
1832, gehalten werden fol. 


Befchloßen, daß diefen Abend, nach geendigtem Got: 
teödienfie, der Gemeinde und den Einwohnern von Riems⸗ 
taun und Nachbarſchaft, oͤffentlich gedankt werde für die Liebe 
und gütige Aufnahme bie fie und erwiefen. 


Befchloßen, daß die Synode für diefed Jahr aufbreche. 


Noch einmal vereinigten ſich alle Brüder in Geſang und 
Gebet vor Gott und dankten Ihm für die Ordnung, Liebe 
und Webereinftimmung der Herzen in den Verrichtungen Ih— 
rer Angelegenheiten und fleheten Ihn um feinen fernern Se⸗ 
gen fuͤr das Reich Jeſu. 


Dieſen Abend predigte Herr Daubert über 1 Cor. 2 2. 


Herr Zefus, Stifter und Oberhanpt der Kirche! breite die 
Fittige Deiner Gnade tiber Die ganze Chriftenheit and; made 
fie immer reiner, Deine Verehrer, in der Lehre; eifriger in der 
Gottfeeligfeit; wärmer in der Liebe; laß Alles, was Dein hin: 
lifches Evangelium nicht lehrt, und nicht befiehlt, aud Deinem 
Reiche weichen. Blicke voll erbarmender Huld auf die Ge: 
meinden herab, die du und anvertraut, und auf ihre Lehrer, 
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damit unter und ächter Chriftus-Glaube, und Chriftus:Sinn, 
mit jedem Zage allgemeiner werden. Erhalte, o Jeſu? dem 
großen Volke der Ver. Staaten feine bürgerliche, und Deiner 
EN ihre veligiöfe Sreyheit bis auf die fpäteften Nachfomm: 
en. Amen, 


Daß das Obige fo verhandelt worden, bezeugt 
Johann € Guldin, pt, Sekretaͤr. 


— ——— SS’ > — —— 
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Berzeichniß der Amtönerrichtungen ıc. = 1215 & & = 
a re re 
ame \ S =|=® 
rediger Namen u. Orte d. Gemeinden — 


F. 8. Herrman Schwamm, in Neuhanover; 
Pottstaun,“ in Pottsgrove 
Taunſchip, Montgomery Eo. 
Boyer’s, RE 
Bergen, in Erl; Amity, in 
Amity Taunfchip, Berks Eo.| 3 190 1701527127 | 5 


€. ©. Herrman Kutztaun,“ Delang und Zion 

in Maxatawny; Hereford in 

Hereford; Peters in Nic: 

| A Dunfels in Grün: 

| witſch, und Friedens Kirche 
in Oley, alle in Berts Co. | 7 1271| 80 689 28] 11 


3. € Guldin IMincent* in Vincent; Nyen 
in Oft» Nantmeal; Braun: 
bachs in Coventry Taunfchip, 
Chefter Caunty; Trapp in 
| Ober⸗Providenz, Montgom: 
ery Caunty; Allesheny ir 
Cumru, Verks Eaunty, und 
Centre in Caernarvon, San» 
cafter Eaunty 6 190135 298] 26} 1 


3. S. Dubs Allentaun,“ Egypten, Jor⸗ 
dan, Union, alle in Lecha Co. *12080 480 25 1 — 


ö 
H. Bibighaus Salems in Ph:ladelphia,* u. 
Srantfurt in Frankfurt | 2 |100|23 451] 50| x 


z. 9. Leinbach |Tulpehoccon, unweit Meyers: 
taun,* Schäfferstamt u. St. 
Jacobs Kirche in Libanon Eo. 
Riemstaun und Schwamm in 
Sancafter Caunty, und Nord- 
eilt in Berks Caunty 6 1186] 69|575]24| 7 


a. 3, Hereman [Alle unweit Reading, Verks 
| Caunty 6 1115) 39 489 40 4 

3. Stiely Namen der Gemeinden nicht 
angegeben 6 |62 | 251266137] 6 


Die Pläße mit * bezeichnet, find die Plaͤtze des ſchicklichſten Poftamts, 
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Verzeichniß der Amtöverrichtungen w. | 3 |2|S| E18 |E 
3/=|3|=|” | 
Tamen der 2 36 
; amen u. Hrted. Gemeinden = te 
Prediger Bi en u ak Ge SEE 
R. Fiſcher Kein Bericht A ul hin Pike 
D. Tobias — 
J. Althaus Liegen in Armſtrong Caunty 4 9 1102] 5 |.3 
R. T. Herrman 3 15116 |25| 1 
A. Schäffer Weis in Berfs Caunty 1 — | —|6 | — 
A. Verky Lewistaun“* ꝛc. 4 17193) 3 16 
©. Seibert Middletaun,“ Hummelstaun 
und Berg in Dauphin Caun⸗ 
ty; Bindnagels in Libanon 
Caunty ; Sewistaun u. Maſch 
in York Caunty ‚6 32 a 84| 4 
C. W. Schuls Stadt - Mitionar in einem | 
Genfington* Diſtrikt ‚1121 ]—1>-1- 
G. Mills Kein Bericht 1 —1—-1—|—1— 
G. Eagert Lein — ——— 
F. EBo. Sloot Mechanicksburg,* Feilys, Pe⸗ 
tersburg, Berns und Church⸗ 
taun in Cumberland Co. 3 1111, 111155153] 7 
ẽW. B.déSloot Staͤhlsy in Dort Caunty 1191 - 5010 — 
Em. War 1110| 3 153]12] 1 
W. Schmidmer Kein Bericht —|—1-1— 1-1 — 
3,8: Jah Zions in Carlisle,* Salems 
in Frankfurt Taunſchip, Sul 
phur Springs In Nord⸗Mid—⸗ 
dleton ihn. Esis Springs 
in Suͤd⸗Middleton Taunſchip, 
Cumberland Caunth 4 8011 400 25 6 
ED. Herman — 7——9 — 
F. L. Daͤubert Kein Bericht —— au Ku Ya Ya 
H. Miller Kein Bericht —|—|—j-1-|- 


